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Erklärung der IHK-Vollversammlung 

Vor dem Hintergrund aktueller weltweiter Entwicklungen, wie bspw. Lieferengpässe, steigende Energiepreise, 

Fachkräftemangel und klimatische Veränderungen, gewinnt der regionale Wirtschaftsstandort zunehmend an 

Bedeutung. Die IHK geht von einer Renaissance des heimischen Standortes aus. 

Ein wesentlicher Erfolgsindikator für die Leistungs- und Zukunftsfähigkeit eines Standortes ist dessen 

Verkehrsinfrastruktur. Gerade in ländlich geprägten Wirtschaftsräumen spielen gute Straßen und 

Schienenanbindungen eine herausragende Rolle für die Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen und die 

Arbeitskraft der Beschäftigten. 

Die Zukunftsfähigkeit des Standortes Schwarzwald-Baar-Heuberg hängt damit wesentlich vom Fortschritt und 

der der Qualität einzelner Projekte der Verkehrsinfrastruktur ab 

Deshalb richtet sich die vorliegende Erklärung zum Lückenschluss B523/B33 an Verantwortliche aus Politik und 

Verwaltung.  

Die IHK bekräftigt vor dem Hintergrund der aktuellen Verkehrsplanungen, dass der Lückenschluss B 523/B 33 bei 

Villingen-Schwenningen schnellstmöglich zu einer großräumig orientierten Verbindungsstraße ausgebaut wird 

und einen deutlichen verkehrlichen Mehrwert für die regionale Wirtschaft schafft. Dafür muss das 

Planungsverfahren zügig vorangetrieben werden. 

 

Vorplanung 

Im Rahmen der aktuellen Vorplanung müssen die umfangreichen Umwelt-, Verkehrs- und 

Variantenuntersuchungen schnellstmöglich abgeschlossen und eine weiterzuverfolgende Variante entwickelt 

werden. Die Wirtschaft in der Region benötigt Klarheit darüber, wie die künftige Straßen- und 

Verkehrsinfrastruktur grundsätzlich gestaltet wird. 

 

Anschluss am Bauanfang zwischen der B 33 und der B 523 

Die Verbindung der beiden Bundesstraßen muss schnellstmöglich mit den Verkehrsministerien von Bund und Land 

abgestimmt werden. Diese Anbindung ist für eine fundierte verkehrliche Beurteilung der weiteren Anschlüsse an 

das untergeordnete Straßennetz von großer Bedeutung. 

 

Anschlüsse an das untergeordnete Straßennetz 

Die Ausgestaltung der weiteren Anschlüsse an die B 523 muss zeitnah und fundiert geprüft werden. Wichtig ist, 

dass die Unternehmen über gute Anbindungen verfügen, ein zügiger Verkehrsfluss auf der B 523 gewährleistet ist 

und insgesamt eine spürbare verkehrliche Entlastung eintritt. 

 

Transparenz 

Ein transparentes Planungsverfahren ist wichtig, um weiterhin die breite Unterstützung aus der regionalen 

Wirtschaft und Bevölkerung für den Lückenschluss zu gewährleisten. Das Regierungspräsidium sollte – wie 

vereinbart – noch in diesem Jahr im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung vor Ort zum aktuellen Stand der 

Planungen und zum weiteren Vorgehen informieren.  

 

Planungsverfahren 

Die Planungen müssen ohne weiteren Zeitverzug vorangetrieben werden. Nach Abschluss der Vor- und 

Entwurfsplanung muss schnellstmöglich das Planfeststellungsverfahren erfolgen, bevor in die 

Ausführungsplanung und die Bauvorbereitungen eingestiegen werden kann. 



 

 

 
 
 
 

 
 

Über die IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg 

Wir sind Ihr Dienstleister und Anwalt in der Region. Diese Interessensvertretung ist eine 

wesentliche Säule unserer Selbstverwaltung. Wir vertreten das Gesamtinteresse der 

Wirtschaft – branchenübergreifend für die gesamte Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. 

Dafür berücksichtigen wir die Erfahrungen und Interessen von 35.500 Unternehmen aus 

den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und dem Schwarzwald-Baar-Kreis., sowie aktuelle 

wissenschaftliche Erkenntnisse. 

 

Alle politischen Positionen und Publikationen: www.ihk-sbh.de/politikberatung 

Beteiligungsportal der IHK: www.ihk-sbh.de/beteiligen  

 

Über diese Position 

Diese Erklärung wurde beschlossen durch die Vollversammlung der IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg am 07. Dezember 2022 in 

Villingen-Schwenningen unter Berücksichtigung der öffentlichen Beteiligung durch die Mitgliedsunternehmen. 

 

Ihr IHK-Kontakt zum Thema 

Philipp Hilsenbek 

Geschäftsbereichsleiter Standortpolitik 

Telefon: 07721 922 126 

E-Mail: hilsenbek@vs.ihk.de 
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